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Pressemeldung 2025-11-17 

Für eine nachhaltige Zukunft: Der Nordstern weist dem DJH Hessen den 

Weg zu einer zukunftsfähigen Verpflegung 

 

Bad Homburg, 17. November – Das Deutsche Jugendherbergswerk (DJH) Landesverband Hessen rückt das 
Thema Nachhaltigkeit in den Mittelpunkt seiner Arbeit. 

 
Mit dem Projekt „Nordstern“ hat der Verband eine klare Vision entwickelt: Junge Menschen sollen eine 
Verpflegung erleben, die nachhaltig, bewusst und mit Freude gestaltet ist. Der Nordstern dient dabei als 
Leitbild für alle hessischen Jugendherbergen und zeigt mit seinen drei Zacken den Weg – Regionalität, 
Frische und leuchtende Kinderaugen. 

 

Der Nordstern – Vision und Richtung zugleich 

Der Nordstern steht nicht nur für nachhaltige Ernährung, sondern für eine Haltung, die im gesamten 

Verpflegungskonzept spürbar wird: 

• Regionalität, wo möglich – sonst in Bio: Die Küchen setzen auf Produkte aus der Region, um 

Transportwege kurz zu halten und heimische Betriebe zu stärken. Wenn regionale Alternativen nicht 

verfügbar sind, kommen zertifizierte Bioprodukte zum Einsatz. 

• Frische auf den Teller: Weniger Convenience, mehr Handwerk. Täglich frisch und saisonal gekocht, 

entsteht ehrliches Essen, das schmeckt und zugleich nachhaltig ist. 

• Kinderaugen zum Leuchten bringen: Im Mittelpunkt steht immer der Gast. Mahlzeiten sollen Freude 

bereiten – farbenfroh, ausgewogen und mit Liebe zubereitet. 

„Nordstern ist kein Projekt, sondern unsere Richtung und Verpflichtung, die Verpflegung in den 

Jugendherbergen zukunftsfähig zu gestalten“, sagt Sarah Fiedler, Küchenleitung der Jugendherberge 

Hoherodskopf und Mitglied des Qualitätszirkels der hessischen Jugendherbergen. 

„Wir wollen zeigen, dass Nachhaltigkeit nicht Verzicht bedeutet, sondern Genuss, Vielfalt und Bildung 

miteinander verbinden kann.“ 

 

Nachhaltigkeit erleben – in Küche und durch Bildung 

In vielen hessischen Jugendherbergen leuchtet der Nordstern bereits besonders hell. Bio-zertifizierte Häuser 

wie Waldeck am Edersee, Hohe Fahrt am Edersee, Lauterbach, Oberreifenberg, Starkenburg und 

Helmarshausen gelten als Leuchttürme einer Verpflegung, die Qualität, Umweltbewusstsein und Bildung 

miteinander verbinden. Weitere Häuser bereiten sich aktuell auf ihre Bio-Zertifizierung vor. 

Ein zentrales Beispiel ist das Projekt „Lebensmittelretter*innen“, das in allen hessischen Jugendherbergen 

stattfindet. Kinder und Jugendliche erleben spielerisch, wie wertvoll Lebensmittel sind. Gemeinsam wird 

gemessen, wie viele Reste übrigbleiben – jede eingesparte Portion zählt. So entsteht Bewusstsein durch 

Erfahrung, und der Gedanke des Nordsterns wird direkt erlebbar. 
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Gemeinsam für eine enkelfähige Verpflegung 

Die hessischen Küchenleitungen der Jugendherbergen treffen sich jährlich, um sich gemeinsam auf ein 

zentrales Ziel vorzubereiten: die Verpflegung enkelfähig zu gestalten. 

Enkelfähig bedeutet, heute den Grundstein zu legen, damit auch zukünftige Generationen Freude an einer 

nachhaltigen Jugendherbergswelt – inklusive der Verpflegung – haben können. 

Von diesem Gedanken getrieben wurde der Nordstern geschaffen.  

Dabei orientiert sich der DJH Hessen bewusst an den Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDGs) der 

Vereinten Nationen.  

Der Nordstern schafft Orientierung und steht für die Mission, diese Ziele erlebbar zu machen – mit jeder 

Mahlzeit, jedem Bildungsangebot und jeder Begegnung in den hessischen Jugendherbergen. 

 

Der Nordstern sichtbar gemacht 

Am Buffet hilft das Nordstern-Logo den Gästen, sich bewusst zu entscheiden: 

Regionale Produkte und Bio-Zutaten sind klar gekennzeichnet, und die frische, saisonale Küche wird durch 

vielfältige Angebote erlebbar. So wird Nachhaltigkeit nicht nur vermittelt, sondern geschmeckt, gesehen und 

gefühlt – ganz im Sinne des Nordsterns. 

 

Über den DJH Landesverband Hessen e.V. 

Der DJH Landesverband Hessen e.V. betreibt zahlreiche Jugendherbergen in Hessen, die Orte der 

Begegnung, Bildung und Erholung sind. 

Als gemeinnütziger Verein setzt sich der Verband für die Förderung junger Menschen und das Bewusstsein 

für soziale, ökologische und kulturelle Themen ein. 
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